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Mündliche Anfragen  
 
für die 29. Sitzung des Landtags Nordrhein-Westfalen 
am 30. März 2011 
  
 
 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Schule und Weiterbildung 
 

*29 Abgeordneter 
Ralf Witzel  FDP 

Sogenannte Gemeinschaftsschule in Sprock-
hövel an viel zu geringer Nachfrage geschei-
tert – Wie sehen die Anmeldezahlen für die 
17 neubewilligten Standorte bei den Ver-
suchsschulen und ihre Auswirkungen auf die 
regionale Schullandschaft aus? 
 
Laut regionalen Presseberichten ist die erste 
Versuchsschule des sogenannten Schulver-
suchs Gemeinschaftsschule bereits beim An-
meldetermin an einer viel zu geringen Anzahl 
von Anmeldungen in der Praxis gescheitert. 
 
Den Berichten zufolge hat diese beabsichtigte 
Schulneugründung mit 45 Bewerbern nicht ein-
mal zwei Drittel der absolut untersten Min-
destanzahl notwendiger Anmeldungen durch 
Eltern und Schüler erfahren und bleibt damit 
weit hinter den rot/grünen Erwartungen zurück. 
 
Die FDP hat im Land wie auch ausdrücklich vor 
Ort stets ihre Zweifel an der Sinnhaftigkeit dieser 
Versuchsschule geäußert und hat dafür die Be-
stätigung von den betroffenen Menschen erfah-
ren, die auf dem Wege der Abstimmung mit den 
Füßen dokumentiert haben, für wie wenig attrak-
tiv sie das rot/grüne Schulversuchslabor halten. 
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Aufgrund der massiven Privilegierung bei der 
Ressourcenzuteilung, die keinen fairen Wettbe-
werb mit den bestehenden Schulstandorten dar-
stellt, gibt es aber nach Bekundungen des MSW 
auch andere Standorte sogenannter Gemein-
schaftsschulen, die sich einer großen Beliebtheit 
bei den Anmeldungen erfreuen.  
 
Genau an diesen letztgenannten Schulstandor-
ten besteht nun die Gefahr, daß die im Umfeld 
befindlichen anderen Schulformen unter dem 
Entzug dieses Schülerstroms leiden und auf 
diese Weise bislang intakte Schulstandorte poli-
tisch induziert mittelfristig in ihrer Existenz ge-
fährdet werden. 
 
Von Interesse ist es nun für das Parlament, die 
exakten Anmeldezahlen für alle einzelnen neuen 
Versuchsschulen zu erfahren und informiert zu 
werden, wie problematisch sich diese Anzahl in 
der Praxis auf die Existenz und Stabilität der 
jeweils umgebenden bestehenden weiterführen-
den Schulstandorte beim aktuellen Anmeldeter-
min 2011 auswirkt. 
 
 
Wie sehen die Anmeldezahlen für die 17 neu-
bewilligten Standorte bei den Versuchsschulen 
und ihre Auswirkungen auf die regionale Schul-
landschaft aus? 
 

 
 
Geschäftsbereich des Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Ver-
kehr 
 

*30 Abgeordneter 
Christof Rasche  FDP 

Wird die Landesregierung aus ideologischen 
Gründen einen Planungsstopp für die A 52 
verfügen? 
 
Presseberichten zufolge erklärte der Grüne 
Staatssekretär im Verkehrsministerium, Horst 
Becker, die Landesregierung werde für den Wei-
terbau der A 52 vom AD Essen-Ost zum AK 
Essen-Nord einen Planungsstopp verfügen. Ei-
ne solche Entscheidung wäre gegen die Bun-
des- und Landesinteressen zur Gestaltung des 
überörtlichen Straßennetzes gerichtet, die ge-
setzlich im Bundesfernstraßenbedarfsplan ver-
ankert wurden. 
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